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Blindschleiche
(Anguis fragilis)

Merkmale:  Ungiftige  Echse 
ohne  Arme  und  Beine,  –  KEINE 
Schlange! Blindschleichen sind bis zu 54 
cm lang und können bis  zu 54 Jahre alt 
werden.  Erwachsene  Tiere  haben  einen 
braun  glänzenden  Rücken,  Jungtiere 
haben  einen  silbern  oder  goldig 
glänzenden  Rücken  mit  schwarzer 
Mittellinie.
Lebensraum: Blindschleichen finden sich 
in  Wiesen,  Hecken  und  Wäldern.  Wie 
andere Reptilien lieben sie Sonnenplätze. 
Auch sie fallen im Winter in Kältestarre 
und  verkriechen  sich  vorher  in  tiefe 
Erdlöcher  häufig  unter  abgestorbenem 
Holz (Winterschlaf). 
Fortpflanzung: Die Paarung findet im April/Mai, die Lebendgeburten im Juli/August statt. 
Jungtiere sind dann 7-10 cm groß. Auch Blindschleichen häuten sich mehrere Male im Jahr.
Nahrung: Blindschleichen ernähren sich überwiegend von sogenannten Gartenschädlingen, 
wie z.B. Heuschrecken, Blattläusen und Ameisen.
Feinde: Blindschleichen haben in unserer „aufgeräumten“ Welt kaum eine Möglichkeit sich 
zu verstecken.  Dadurch werden sie  leicht  das  Opfer  von Hunden,  Katzen,  Ratten,  Fuchs, 
Dachs und Vögeln. Aber auch der Mensch mit seinem Straßenverkehr, seinen Rasenmähern, 
seinen  Pflanzenschutzmitteln  ist  für  Blindschleichen  gefährlich.  Wie  Schlangen  sind 
Blindschleichen besonders in der Kältestarre gefährdet. Sie können sogar erfrieren.
Sehen-Hören-Riechen:  Blindschleichen sind nicht  blind,  aber  gut  sehen können sie  auch 
nicht. Sie sind z.B. farbenblind. Im Gegensatz zu Schlangen haben sie Augenlider mit denen 
sie  uns  richtig  freundlich anblinzeln  können!  Hören können sie  auch nicht  gut.  Auch sie 
erriechen die Welt mit ihrer Zunge indem sie „züngeln“. Allerdings müssen sie dazu das Maul 
öffnen, da sie keine Oberlippenlücke wie die Schlangen haben.
Verhalten:  Ringelnattern  sind  ganz  scheu  und  harmlos!  Sie  flüchten  schon  bei  ersten 
Anzeichen von Gefahr. Selbst wenn sie überrascht werden, beißen sie nicht sondern wenden 
verschiedene Tricks an. Sie können z.B. übelriechenden Kot ausstoßen. Oder sie werfen einen 
Teil ihres Schwanzes ab, der dann noch lange zappelt. Dadurch wird ein Angreifer ablenkt 
und die „verkürzte“ Blindschleiche kann flüchten. Übrigens: der Schwanz wächst nicht mehr 
nach. Schon deswegen laßt die Blindschleiche bitte in Frieden.

Die Blindschleiche gilt nach Bundesnaturschutzgesetzt als besonders geschützt. Gerade 
wir Menschen müssen achtsam mit diesen wehrlosen Tieren umgehen!

Giftschlangen in Deutschland
Vor allem in Süddeutschland gibt es auch zwei Arten von Giftschlangen, die Kreuzotter und 
die Aspisviper. Beide sind an ihrem Zickzackmuster auf dem Rücken leicht erkennbar. Aber 
keine Panik! Zwischen 1959 und 2004 gab es nur einen Todesfall durch Kreuzotterbiß. Die 
Tiere  beißen  nur  wenn sie  sich  angegriffen  fühlen.  Sollte  man trotzdem einmal  gebissen 
werden,  dann  ist  ein  Arztbesuch  aber  ratsam.  Übrigens:  Schlangengift  ist  auch  für  den 
Menschen nützlich. Es wird zur Behandlung von Krankheiten eingesetzt.
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An den 	
Landkreis Nordwestmecklenburg	
Fachbereich II - Untere Bauaufsichtsbehörde	
c/o Sachgebietsleiter Hr. Müller	
Börzower Weg 3!
23936 Grevesmühlen ! !
Betr.: !Möglicherweise nicht genehmigte Bauwerke und nicht genehmigte Nutzungen in der Gem. 
Boiensdorf, Gemarkungsnr. 0392, Flur 1, Flurstück 3/8, 15 m vom Salzhaffufer entfernt (Karten 
anbei)!
! !

Teßmannsdorf, den 06.06.2019!
Sehr geehrter Herr Müller,!
wir hatten Sie seinerzeit auf ein Gelände südwestlich von Groß Strömkendorf (Flur 2) im 
Außenbereich, nur 20 m entfernt von der Mittelwasserlinie der Wismarbucht hingewiesen. Dort 
hatte der Surfverein Wismar offenbar illegal ein Gebäude errichtet und dieses jahrelang genutzt. 
Außerdem hatte der Verein auch die Fläche zwischen Bauwerk und Wasserkante als Parkplatz 
und Wohnmobilstellplatz genutzt, sowie Veränderungen im Uferbereich vorgenommen. Sie hatten 
daraufhin sowohl den illegalen Status bestätigt als auch eine Nutzungsuntersagung verfügt bzw. 
angedroht. Seitdem nutzen offenbar viele Wassersportler diesen Spot nicht mehr. Ausnahmen: z.B. 
15.09.2018 12.33 Uhr (2 parkende PKW) und 01.06.2019 11.55 Uhr (Nutzung des Spots durch 
einen Kiter). Ein Ordnungswidrigkeitsverfahren o.ä. hatten Sie offenbar nicht eingeleitet oder 
mindestens ruhen lassen. !
Der Surfverein Wismar hat am 17.08.2018 eine Vereinsversammlung abgehalten und auch die 
Thematik der Nutzungsuntersagung ausführlich debattiert (siehe Protokoll v. 18.08.2018, 
Vereinsregister Schwerin, VR3175). Dabei wurden auch andere Beispiele illegaler Bauwerke/Park- 
und Wohnmobilplätze erwähnt, die gegenüber dem Landkreis NWM nicht erwähnt werden sollen, 
um diese Spots und den dort praktizierten Wassersport nicht zu gefährden, – so das Protokoll. Es 
scheint uns deshalb angebracht, auch andere Kiter- und Surferspots in der Wismarbucht auf ihren 
legalen Status hin zu prüfen.!!
Auch in Boiensdorf gibt es einen Kiterspot und zwar in Flur 1, Flurstück 3/8, östlich der Straße 
„Zum Strand/Werder“, auf dem Gelände der Fischerei (siehe Abbildung in Anhang 1).!!
Bauwerke!
Auf dem Gelände befinden sich 6 Gebäude (Nr. 1-5, C). Davon werden die Gebäude 2, 3, 4 und 5 
von den Fischern benutzt. Das Container-Gebäude „C“ und mindestens ein Teil des Gebäudes „1“ 
werden von der „Kiteschule Ostsee“, Zum Strand 12 (https://www.kiteschule.com/kiteschule-
ostsee-kiten-lernen/) genutzt (Abbildung B in Anhang 2). Diese Schule ist nach eigenem Bekunden 
seit 1998 dort tätig. Das am Platz betriebene Gewerbe hat das Abhalten von Kursen/Schulungen, 
den Verleih und wahrscheinlich auch den Verkauf von Wassersport-Zubehör (z.B. SUP-Material – 
siehe Schild) zum Gegenstand. Die Kiteschule bietet im Internet auch Übernachtungs-
möglichkeiten auf ihrem Gelände an: „Campen mit dem Wohnmobil direkt an der Kiteschule (keine 
Zelte, WC und Kiosk vorhanden)“ (https://www.kiteschule.com/kiteschule-ostsee-kiten-lernen/
#toggle-id-7). Das Gebäudeensemble aus „C“ und „1“ wird ergänzt u.a. durch Anhänger mit 
Wassersportmaterial, Wohnmobil(e), Sitzplatz mit Sonnensegel, Ausstellungsflächen u.a. Der Platz 
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BUND Ortsgruppe 
Salzhaff-Rerik

Die Ortsgruppe Salzhaff-Rerik des Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. (BUND), Landesverband M-V, besteht seit 2008 

und ist seit 2009 online. 

Sie ist aus einer Initiative von Bürger*innen gegen den Flugplatz 
Zweedorf hervorgegangen, der in unmittelbarer Nähe zum 

Europäischen Vogelschutzgebiet Wismarbucht/Salzhaff an der 
Ostsee situiert ist.
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